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Großenstein, den 28. April 2026

SAVTH sichert Hausarztpraxis im Landkreis Greiz
In Großenstein eröffnet die Stiftung zur Förderung der ambulanten Versorgung 
in Thüringen ihre 21. Praxis. 

Die Stiftung zur Förderung der ambulanten ärztlichen Versorgung Thüringen 
(SAVTH) hat in Großenstein eine Hausarztpraxis wiedereröffnet. In der 1.100-
Einwohner Gemeinde unweit von Gera erhält die Stiftung damit die einzige 
Praxis im Ort. Bislang praktizierte dort die Hausärztin Gabriele Kaiser. Die 
SAVTH konnte nun mit dem Facharzt für Allgemeinmedizin Dr. Matthias Götze 
die Versorgung fortsetzen. Dr. Götze praktiziert in denselben Räumlichkeiten 
wie zuvor Frau Kaiser im Erdgeschoss eines Mehrfamilienhauses. Die Praxis 
ist barrierefrei erreichbar.

Im Jahr 2025 wandte sich der gebürtige Geraer Dr. Götze an die SAVTH. Der 
Allgemeinmediziner interessierte sich für die ambulante Versorgung in eigener 
Praxis, war jedoch unsicher, ob er sofort den Weg in die Selbstständigkeit 
einschlagen sollte. Gemeinsam fand er mit der Stiftung die Nachfolge-
Möglichkeit in Großenstein und entschied sich für das Modell der 
„Niederlassungsfahrschule“: Dr. Götze wird in der Praxis zunächst angestellt 
und hat die Möglichkeit, die Praxis später zu übernehmen.

Katharina Schenk, Thüringer Ministerin für Gesundheit, erklärt: 
„Wir brauchen mehr Ärzte wie Dr. Götze. Mit seiner Praxis trägt er einen 
wichtigen Teil dazu bei, dass Versorgung auch im ländlichen Raum wohnortnah 
bleibt. Für ein Flächenland wie Thüringen stellen solche Menschen die 
Grundpfeiler gleichwertiger Lebensverhältnisse in Stadt und Land dar. Eine 
Eröffnung wie diese bestätigt uns auch auf unserem Kurs, die hausärztliche 
Versorgung in der Fläche weiter zu fördern. Mit dem breiten Unterstützungs-
Angebot der Stiftung und der nun umgesetzten Landarztquote bei den Medizin-
Studienplätzen an der Uni Jena haben wir vielfältige Möglichkeiten, die Praxen-
Landschaft sowohl kurz- als auch langfristig zu stärken. Ich wünsche Dr. Götze 
und seinem Team alles Gute für die Zukunft!“

Dr. med. Annette Rommel, erste Vorsitzende der KVT und 
Beiratsvorsitzende der SAVTH: „Wenn die einzige Praxis einer Gemeinde 
schließt, entsteht für die Patientinnen und Patienten oft ein Versorgungs-
vakuum. Wir sind sehr froh, dass wir eine solche Situation dank Dr. Götze in 
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Großenstein abwenden konnten. Für das Geraer Umland ist der Erhalt der Praxis ein großer Gewinn, 
denn schon heute gibt es in der Region acht offene Sitze. Ich wünsche ihm und seinem Team einen 
guten Start.“

Dr. Matthias Götze wurde 1993 in Gera geboren. Nach dem Studium der Humanmedizin an der 
Friedrich-Schiller-Universität Jena schloss er im Oktober 2025 seine Facharztweiterbildung ab. Bis zum 
Ende des Jahres 2025 praktizierte er in der Praxis von Anne Knorr in Nöbdenitz bei Schmölln. In der 
Stiftungs-Praxis arbeiten neben ihm zwei Medizinische Fachangestellte und eine Nichtärztliche 
Praxisassistentin. Die Nichtärztliche Praxisassistentin kann zudem Patienten in Hausbesuchen 
versorgen, bei denen keine ärztliche Präsenz notwendig ist, z. B. bei Wundpflege oder 
Elektrokardiogrammen. Für diese Hausbesuche steht ein AOK PLUSmobil zur Verfügung, welches von 
der namensgebenden Krankenkasse gefördert wird.

Dr. med. Matthias Götze erklärt zur Eröffnung: „Als Facharzt für Allgemeinmedizin steht die eigene 
Praxis natürlich ganz oben auf der Liste der beruflichen Ziele. Mit der Stiftungs-Praxis komme ich diesem 
Ziel nun einen großen Schritt näher. Dank der Niederlassungsfahrschule fühle ich mich auf dem Weg in 
die Selbstständigkeit gut begleitet. Das ermöglicht mir, mich voll meinen Patientinnen und Patienten zu 
widmen und Schritt für Schritt die administrative Seite der eigenen Praxis kennenzulernen.“

Erfolgsmodell Stiftungs-Praxen

Die Stiftungs-Praxen sind das Herzstück der Niederlassungsförderung der Stiftung zur Förderung der 
ambulanten ärztlichen Versorgung in Thüringen. In den Praxen stellt die Stiftung Ärztinnen und Ärzte an, 
um ihnen einen niedrigschwelligen Einstieg in die Niederlassung zu ermöglichen. So vermeiden die 
Mediziner zunächst das von vielen gescheute finanzielle Risiko einer eigenen Existenzgründung und 
haben die Möglichkeit, Region und Patienten kennenzulernen. Im Modell der sogenannten 
Niederlassungsfahrschule wird eine Übernahme der Praxen ermöglicht. Unbefristete Anstellungen sind 
allerdings auch möglich. 

Seit ihrer Gründung im Jahr 2009 eröffnete die Stiftung 21 Praxen. Aktuell betreibt die Stiftung Praxen in 
Elxleben an der Gera, Gotha (2x), Gräfentonna, Obermaßfeld, Tambach-Dietharz, Wümbach und nun 
auch Großenstein. Bereits zuvor hatte die Kassenärztliche Vereinigung Thüringen zwei sogenannte 
Eigeneinrichtungen in Gotha und Ohrdruf betrieben. 

Stiftung zur Förderung der ambulanten ärztlichen Versorgung im Freistaat Thüringen (SAVTH)

Die SAVTH wurde 2009 gemeinsam von der Kassenärztlichen Vereinigung Thüringen und dem Freistaat 
Thüringen gegründet. Ihr Ziel ist es, die Ansiedlung von Ärzten im Freistaat Thüringen zu fördern.
Zu den Förderungen gehört neben Stiftungs-Praxen die Vergabe des Thüringen-Stipendiums für Ärzte in 
Weiterbildung. Darüber hinaus unterstützt die SAVTH Famulaturen, Blockpraktika und Ärzte im 
Praktischen Jahr in Arztpraxen. 

Die Kassenärztliche Vereinigung Thüringen

Die Kassenärztliche Vereinigung Thüringen ist die Selbstverwaltung der rund 4.300 ambulant tätigen 
Ärzte und Psychotherapeuten im Freistaat. Mehr über die KV Thüringen sowie Hintergrundinformationen 
über die Kassenärztliche Versorgung in Thüringen finden Sie im Internet auch unter www.kvt.de (Service 
für Medienvertreter in der Mediathek).
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